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Liter Preise/Euro 22.4.2021
bei ca. 1.000 68,89 - 71,36 67,53 - 70,52
bei ca. 1.500 66,49 - 68,16 65,25 - 67,33
bei ca. 2.500 64,27 - 66,77 63,38 - 65,94
bei ca. 3.500 63,59 - 65,72 62,70 - 64,88
bei ca. 4.500 63,22 - 65,17 62,33 - 64,34
bei ca. 5.500 62,99 - 64,86 62,09 - 64,03
(Durchschnittspreis)

Pellets: Preise/Euro
bei 3.000 kg 209/pro to 209/pro to
bei 5.000 kg 205/pro to 205/pro to
bei 10.000 kg 200/pro to 200/pro to
incl. MwSt./Zulage: Einblaspauschale 43 €

Quelle: Heizölhändler im Großraum Passau sowie www.esyoil.com.
Listenpreise für Standardheizöl einschl. MwSt. (incl. Maut und Gefahr-
gutzulage) frei Verbrauchertank für eine Abladestelle je 100 Liter in
Euro. Stand: 29.4.2021

Die Heizölpreise in Passau
Wie hoch ist die Zahl der spiel-

süchtigen Menschen in Bayern?

Basierend auf den aktuellsten Be-
völkerungsumfragen ergibt sich
für Bayern eine geschätzte Anzahl
von 33 000 Personen mit patholo-
gischem und geschätzten 35 000
Personen, bei denen ein proble-
matisches Spielverhalten vorliegt.

Wie genau sieht Spielsucht eigent-

lich aus?

Das Spielen selbst wird zur Flucht
vor persönlichen Problemen ge-
nutzt. Häufig haben Personen mit
Glücksspielproblemen vielfältige
und schwerwiegende psychische,
soziale und finanzielle Probleme.

Was raten Sie einem Betroffenen?
Das Motto unserer Einrichtung
ist: „Verspiel nicht Dein Leben!“.
Ich rate allen Betroffenen, sich
Hilfe zu holen, um wieder zu
einem selbstbestimmten Leben
zurückzufinden. In der Corona-
Krise gilt das mehr denn je. Die
Pandemie kann nicht nur Krise,
sondern auch Chance sein.

Die Caritas und die LSG haben
für Personen mit Glücksspiel-
problemen und deren Angehörige
auch während der Corona-Krise
vielfältige Hilfeangebote. Ale-
xandra Fuchs-Lüftl steht inner-
halb der Psychosozialen Beratung
und Behandlung für Sprechstun-
den zur Verfügung, auch kurzfris-
tig. Tel. 0851/5018842. Spezielle
Telefonsprechstunde ist jeden
Mittwoch von 8.30 bis 9.15 Uhr.
Online-Beratung über die Landes-
stelle Glücksspielsucht (LSG) gibt
es unter www.verspiel-nicht-
dein-leben.de

Das Bauhüttenwesen ist Imma-
terielles Kulturerbe weltweit. En-
de Dezember 2020 hatte die
UNESCO ihre Entscheidung be-
kanntgegeben, jetzt hat Bayerns
Bauministerin Kerstin Schreyer
die Hüttenmeister Jérôme Zahn
aus Passau mit seinen beiden Kol-
legen Matthias Baumüller aus Re-
gensburg sowie Ulrich Först aus
Bamberg in einer feierlichen Ver-
anstaltung gewürdigt. Schreyer
dankte laut einer Pressemittei-
lung des Ministeriums den Hüt-
tenmeistern für ihre Arbeit und
überreichte ihnen stellvertretend
für all ihre Kollegen eine Plakette
mit der Inschrift „Immaterielles
Kulturerbe“. „Unsere Dome sind
großartige Denkmäler der bayeri-
schen Geschichte. Ich bin sehr
stolz, dass die UNESCO-Kommis-
sion die Handwerkskunst zum Er-
halt dieser mittelalterlichen Bau-
ten so schätzt. Hier blüht und lebt
die Tradition alter Handwerks-
techniken weiter“, so die Ministe-
rin.

18 Dombauhütten aus Frank-
reich, Norwegen, Österreich, der
Schweiz und Deutschland hatten
sich zusammengeschlossen, um
das Bauhüttenwesen bei der
UNESCO als Immaterielles Kul-
turerbe weltweit anerkennen zu
lassen. Ende 2020 hat die
UNESCO ihre positive Entschei-
dung bekanntgegeben und das

Bauhüttenwesen in das interna-
tionale Register Guter Praxisbei-
spiele zur Erhaltung des Immate-
riellen Kulturerbes aufgenom-
men. Damit wird auch die Arbeit
der drei staatlichen Dombauhüt-
ten Regensburg, Passau und Bam-
berg gewürdigt. Bauministerin
Schreyer machte in ihrer Laudatio
deutlich, dass dort Jahrhunderte
alte Handwerkstechniken ge-

Dombauhütte ist jetzt Welterbe
Bayerns Bauministerin Kerstin Schreyer überreicht Plaketten – Neue Broschüre und Ausstellung

pflegt und bewahrt werden: „Um-
welteinflüsse setzen dem Natur-
stein der Dome über die Zeit zu.
Unser oberstes Ziel ist es aber, die
originale Bausubstanz zu erhal-
ten. Genau das tun die Dombau-
hütten, indem sie die traditionelle
Steinmetzkunst mit modernen
bautechnischen Verfahren ver-
binden und mit kontinuierlichen
Erhaltungsarbeiten, viel hand-

werklichem Geschick und detail-
liertem fachlichen Wissen den Be-
stand ihrer Dome sichern.“

Die Dombauhütten sind Teil
der zum Bayerischen Bauministe-
rium gehörenden Staatlichen
Bauämter in Passau, Regensburg
und Bamberg. In einer neuen Bro-
schüre informiert das Bauminis-
terium über ihre Geschichte und
die Besonderheiten ihrer Arbeits-

weise. Außerdem zeigt eine
Schaufensterausstellung des Bau-
ministeriums vier Wochen lang
Bilder aus der vielfältigen Arbeit
der drei bayerischen Dombauhüt-
ten. Zu sehen sind die Bilder bis
20. Mai am Franz-Josef-Strauß-
Ring 4. Die kostenlose Broschüre
„Staatliche Dombauhütten in
Bayern“ gibt es unter www.bestel-
len.bayern.de. − red

Bayerns Bauministerin Kerstin Schreyer überreichte den Hüttenmeistern (von oben nach unten) Matthias Baumüller aus Regensburg, Ulrich Först

aus Bamberg und Jérôme Zahn aus Passau jeweils eine Plakette mit der Inschrift „Immaterielles Kulturerbe“. − Foto: STMB
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